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21 Nov Es iſt ſchon mehrfach davon die RedeSie z die Bildung von drei neuen Genuerals

ſei len als re tanzen für die beſt
Großen Generalſtabes in AuRechrigt ſcheint ſich zu enu ſollen die dese

Generalſtabes welche bisher uneker ſind in größere ehe e Leitung
T Generalen zſommeng fatt a d n in z

ugen als ernen im Kriege zufallenden bebereits im Frieden vertraut e
wer nach die Stelle des en

in Wegfall kommen daſſelbe in Beſtätigung eineron verbreiteten Na von der enerat So pektion
er Felv Artiklerie und den vier Jnſpektionen der dema artierie Jn et len c Feld Artillerie

Brigaden den General Ko unmittelbar unterſtellt
werden Zur Leitung und Beaufſichniſchen Ausbildun Feld A r e
te Ausb der eineer Inſpettisn der gerc rderlich Wie man ferner erfährt ſoll es beabſichtigt

vermehren

W

auf 14 erhöht wird DadurchBe eine el ieleniche Aenderung der Friedensorganiſation des

et Eiſenbahnweſens e ehe welche ſi
Erweiterung des n bereitslängerer Wit als dringend erforderlich herausgeſtellt hat und

nicht mehr länger aufgeſchoben werden kann Für die
Feſtung Bitſch iſt wegen ihrer Lage und ihrer Bedeutung
im Kriegsfalle die Ernennung eines Kommandanten und
war im Range eines BataillonsCommandeurs bereits imFrieden in Aus genommen Dagegen ſoll da die Be

feſtigungen von Memel in letzter Zeit zum eingegangen
ſind und für die noch verbliebenen ein beſonder
nicht mehr erforder iſt die dortige Kommandantenſtelle

eingehen

Es wird uns geſchrieben Der Ausſchuß des Verbandesden ivat Be gsGeſelkf tte in betreffr en ſer t Streiaedtber
verurſachten Brände an den Miniſter i

tet in n die Frageund der Vertrieb der unter Verwendung eigen Poeeee
angefertigten an er zu verbieten e hen e
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ite v Tzu e den n bezügliches hen e abgelehnt
Dem Bundesrathe iſt eine Konvention zwiſchen demDeutſchen Reich und ger re n Se r

die Weitergeltung des zwiſchen den beidee lFreundſchafts
faffung zugegangenI879 zur Beſ

Jn der vor Ta in Düfſeldorf abgehalteneGenreen Eentraigewerbebere tat für
i e zu e le Bezirkewaren von b Mittheilungen welche ine en Hausinduſtrie inärmeren Gegenden Rheinlands gemacht wurdenDanach iſt in roth und Gevolſtein E de Drebtwaaren

erirareh vom 13 Juni

und Drahtſ induſtrie auf n Gru wiederins Leben gerufen in Heinebach die Schreinerei und ereiin Damflos die Ausbildung der Holzarbeiter in Sieg W

die n s in en erwehe Kr Dürxen die Krug Au
äckerei in Ochtrup g von glaſirterwaare und euch in in Sagen Ei 9 n e Jördert
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t gen der tverwaltung der Staget
hat rig zenoſſenſchaften auf diea r Schuldbuchs rzüge net chen

angeln n etBee davon rau ters
e jaldemokratiſchen Blätt W berichtet daß

e über die e des Sog a
aliſtenſelbe ehe re aände auf den Tüg des Hauſes

Sie n totder e e BeDingen ſoll es erge Bewandtniß haben weißrothe Schnupftuch iſt durch drei Gerigtbertemn tut

in allen el für ein rothes o im en revolutionäres ken ecltrt
dem d behaupten das Taſchentuch ſei weiroth n nicht revolutionär und wollen zum Beweis

HriginalSchnupftuch en Der Träger des Shlipſes
r v der Polizeib Gera mit einem Strafmandat3 M bedacht r u alſo den

ar des

das Tragen rothen geſetS ſoll Der hem früheren ſozialdemokrati Geyer achfen
gelegentlich eines Ausfluges als revolutionäres A hen ab
enommen aber ſpäter wieder z worden ſeie Sozi her durch die Vorlegung dieſer Dinge beweiſen

wollen Kan en ſie manchmal mit recht merkwürdigen
Mitteln wird ſo werden ſie wohl ihren Zweck erreichen

München 21 Nov Der Herzog und die Herzoginvon Aoſta x heute nachmittag um 5 Uhr hier ein und
ſetzten nach halbſtündigem Aufenthalt die Reiſe nach Berlin fort

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorvsr wo r enRhein Drag vegre eydemann me t Nee r n in das ehe
ähnr vom uoltz Sek Lt vom 4 Magdeb IJnftKegt Nr 67 e
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Der Reichshaushaltsetat pro 1889/90

as Geſetz Reichshaushaltsetat 1889190 wn Form e Jubel von dem Argen 77darin ab daß in S 1 der nen e nicht in
Summe ſondern getrennt für den o ichen Etat h

werden Es dar t dies mit der bon uns bereits ange

z der tpltaltgng de e Reihe ag in
die Anregu
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von den Ausgaben entfallen 806,425,490 M auf fortdaue

und 84,123,882 M auf r Ausgaben des rer rdentlichenEtats Dieſe letztgedachte Summe umfaßt die auf beſondere Erh
Deckungsmittel verwieſenen Ausgaben Es ſetzen ſich dieſe vor

e 84,123,882 M e aus 500,000 M für den agsbau 73570,176 einmaliger Ausgaben für RechnungWelntathe der Bundesſtaaten 4,933 166 M
sgaben für Rechnung der rrihe der Bundesſtaaten mitAus chluß von Baiern 4,500,000 M Fryxp r Preußens
r J Bau des Nordoſtſeekanals 514,540 Rückerſtattungen auf

bezw deren Förderung in Auge gefa und dieſem Gebiete Geleiſteten er inkt p der ehe her

130 Parte Prüfungen
Roman von E H von Dedenroth

Fortſetzung

We heß ganze Schilderung Lucia s trug vas Gepräge der
Vahcheit ſie mußte eine r Lügnerin ſein wenn e

ſchlichte Schi g der Thatſachen erfüunden wenn der
Ton ihrer Stimme der ſchmerzliche aber klare Blick desſehen der edle Ausdruck hre eichen Züge eine Maske der

euchelei

Die Piſtolen waren Eigenthum T Vaters forſchteGreif Wie konnte er dieſelben aus dem Piſtolenka en
nehmen wie an ſich verbergen ohne daß Sie es bemerkten

Jch erinnere mich e78 genau, verſetzte Lucia m völligerRuhe daß ich in letzter Zeit nur eine S im Ka
bemerkt man fühlte das beim Aufheben des Kaſtens

Schwerpunkt lag an einer Seite Der Vater brachte den
Kaſten in ſeinem Koffer nach Lanken Hätte ich es geſehen
daß er ihn öffnete ich hätte ihm die Waffe entriſſen

Waren die Piſtolen im Kaſten ſtets geladen
Leider Gottes ja Jch war in ſteter Angſt daß meinVater einmal nach einem unglücklichen Spielabend oder wenn

ihm körperliche Schmerzen unerträglich wurden danach griffSie erhielten erſt durch die Drohungen Klükers Keller
Gewiß Ehe a 2 Jrr Vater im Zimmer Palens geweſen als

tag be aus der von Köln zu zahlenden
dem Reichs Feſ tungsbaufonds an e t

Jch ſehne mich nach R Man bedrohte mi umdie ſer Erbſchaft i e Verdächtigun t

folgt Man möchte mich ſogar zur gemeinen Diebin ſtempeln
Ein Geſchenk das mir der verſtorbene Herr von Altrück rmacht und veſſen Werth ich erſt kennen als ich SchloßAlte verlaſſen ſoll ich dem Sterbenden entwendet haben

Zu meinem Unglück habe ich die Umhüllung des Päckchens
auf der von der Hand des Verſtorbenen die Beſtimmung ver
zeichnet war verlegt Ich möchte faſt argwöhnen ſie ſei mir
entwendet Jch hatte ſie in meinem Schreibtiſch verwahrt
und ich hatte Ordnung in meinen Sachen

Wer klagt Sie des Diebſtahls an
Fanny deutete mir geſtern an daß dies geſchehen könne

und heute doch ich will ein in der per aft geſprochenes
Wort nicht auf die Wagſchale legen Jch will nur erklären

der daß Jirſe kein Opfer zu theuer Ruhe vor meinen Verfolgern
zu erkaufen

Frau Gräfin Jhre Zofe und Klüker wollen die Sie be
laſtenden Ausſagen beſchwören Es iſt meine Pflicht Jhre

Abreiſe zu z verhindern ich glaube aber auch daß es in Jhrem
eigenen Jntereſſe liegt einer gerichtlichen Unterſuchung nicht
aus dem Wege v gehen Wenn Sie geneigt wären mit mir
nach burg zu fahren es könnte das ohne jedes un
angenehme ufſehen geſchehen und die Begleitung Jhrer ßer

wäre mir erwünſcht ſo kann ich andere Maßregeln unterlaſſen

der Schu n die mir ſonſt leider geboten wärenNein anny ſagte mir das ſchon in Lanken Aber Sagen Sie es nur offen Sie wollen mich verhaften rief
darüb er daß man mir n von dem g Tee Lucia mit einem bitter chmerzlichen Lächeln bin daraufmeines Vaters gewußt bat gebilligt erhielt ich gefaßt Jch habe es einem Freunde gelobt alles inzunehmen

t in den letzten Tagen Kenntniß mg die bis rn was Gott noch über mich verhängt Jch hatte es anders be
mir ergebene Anhänglichkeit bewieſen ging ſo weit mich an ſchloſſen
zuklagen daß ich W Vater zu der That an eben Teinen Preis

Nein t an eher t e
iſtet Sie iſt Klükers Braut und je

ge eilt Jch erfuhr ihre Beziehüngen zu
Sie beab ins Ausland obwohl Sieden Sten un ch Eſel a er m

mir e S ihrem WohnzSie n ab Mut ſchen giaſen Sie
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Se ehe n eder Ausgabe mit949 103

5885461 e auf einmalige Ausgaben des ordentlichen Etats

einmaliger 1888989

und AnklagenDieſe unſelige Erbſchaft verſchuldet 4 ba Kuner mich e

e ee en egert des i58554 615 M Die SummeAusgaben des ordentlichen a tDie Einnahmen den e
S e aBiante

brauchsſteuer auf 528,086,410dem Etat des laufenden Jahres iſt ehe auf 493 360

ne der Etat für ſieht eineder Einnahmen um 34 ,725,800 vor abei iſammtſumme für 188889 an fälligen Seneeas

der Betrag von 9 Millionen M eingeſtellt ſodaß die eEinnahme des laufenden Jahres um äiet etrag ſich
ſtellt und der Mehranſatz gegenüber dem laufenden e r

en ſind gugeſeht Frglortaſtennet t

a n de ende do o00 M Stempelabgabeh uf und Anſchaßnngs
te tteriet ſe 244 000 ammene eedaber ten h en S m h vor a

für das laufende Jahr angeſetztder a ſind et v bei den geh 25,246 en
der Salzſteuer 1 So de r zehe M ver z Braun pein s r

et bei der Zugermaterialſtener eina e e e a eS e e e eund der 7preußiſchen d e nShr a S der Anſchlagsſumme der

ehren ein de

ein
er Ausgaben e

rhente e

bemerkenswerth dider ehe weſentlich diee Sa eits derh J evom 9 Juli 1 et en ſies e e 5 e enee tie in27,254 000 M 9 Mill Wehen e nellen der wirk

See e e Je die Jene verh ahrenZu S en linie ſehr weit hinter dem

Bei den iſt weſentlich nur dei der Steuer vonSei Anſ nene Börſenſteuer eine
t genommen welche durche 80 übrigen Stempeln bis auf 288,000 M

abſorbirt werden Bei der Bemeſſung der Börſenſteuer iſt die
en hre e Erträge derſelben im erſten Halbjahr

eſtimmend geweſen rend die Steuer z dahinn Durchſchnitt wenig über 3,800,000 M betrug
erreichte m vom 1 April bis 1 Oktober d J dieSumme von edss

n die ſiehst en 130,000,000 M von den Zöllen der
Ta aksſteuer nebſt Averſen Zucker Salz und Brauſteuer ſowie

leicht durch einen Selbſtmord der Gerechtigkeit entziehen

Günther rief ſie Wert
Günther öffnete diee e Waſſer rt rief ſie das in den Glaſe auf

ſeine
dem Tiſche Es iſt Gift darin ich wollte es re

Der Anblick der Geliebten an welche der Beamte
Hand gelegt hatte Günther erbeben gemacht Sie hatte ſich
alſo nicht rechtfertigen können

Es war ihm als könne er jetzt wünſchen daß ſie lieber das
Gift genommen

Es iſt vernichtet, n W r vn v wie gen e S Sef r mochte esen man ſie for c e a efangene
Lucia ſtarrte ihm nach Jhre Knie wankten Ein mr

ein Abſchiedswort hätte er ihr doch ſpenden können Er hatte
es ja gewollt daß ſie auf Gottes Hilfe baue

Gift forſchte der Beamte Sie hatten das Gift und
der Baron wußte darum

Er wußte nichts keiner wußte es Aber nun fort
Bringen Sie mich fort

Greif rief den Polizei Kommiſſar der ſich ebenfalls mwilcen
eingefunden Er befahl die Sachen der Gräfin zu verſiegeln
Er gab Auftrag daß Fanny das Nöthige beſorgen ſolle mit
der Gräfin ihn nach burg zu begleitenFanny erklärte ſie verlaſſe den Dienſt bei der Gräfin ſie
weigere ſich mit ihr zu reiſen

Sie werden gehorchen, W der Beamte das weitere
werden Sie in um v erfahren r al a a

er veranlaſſedem e hnhofe zur Fahrt burg einzufinden

war die le Stadt in der ſich ein
Stunde zu erreichenAls Greif mit der T und h in eindem eintraf ward S
u vom W entlaſſen We n
da u gern Wehaft triumphirendeg Licheln glitt über

e befand PWieſelee war mie dem Bahnzuge in einer

rzte

h a



c d De fte t a n o u a cgeiſhbotiichſterer h werken mit Aen ad e iſt
die Suielkarten und W u en zuſammena en a I wogegen nach dein Mat

e eſchäfte Und Lotteriel mit 80l o6o
e t der n die Reichskaſſen fließende Ertrag dercent0r au 106,6Aiven der Einnahme auf s M bezw

zuſammen auf 266,355 000 M veranſchlagt mit
hin ſind an eigenen ſteuerlichen Einnahmen für das nächſte Jahr

20 Millionen an Ueberweiſungen rund 15 Millionen
mehr in Ausſicht genommen als für das laufe
i tigen Einnahmen ſind veranſchlägt R Poſtu e a gren dere e c h t be uß
41 ruckerei rt Eiſenbahnverwaltung 29898,900 M üeb

verſchie Vereichs Sbalenones19,202 100 a
belegten Reichsgeldern 636,000 Mwaltungseinnahmen 9

26,267,332 Zinſen Mund endlich u Veräußerung von Parzellen des ehemaligen

Stettiner Feſtungsterrains 440,134 M Hinzu kommen noch
221,140,567 M an Matrikularbeiträgen e zur

Es ergiebt mithin der Entwurf zum Reichshaushaltsetat
pro 1889/90 Nach Ausſcheidung des außerordentlichen Etats von
84123,882 M verbleiben 6864,980 105 M Ausgaben mit gleich
hoher Deckungsſumme bei den ördentlichen Einnahmen Von
letzteren ſind 281,440,000 M als Ueberweiſungen an die einzelnen
Bundesſtaaten aus den Einnahmen an Zöllen Tabackſteuer
Branntweinſteuer und Stempelabgaben in Ausgabe geſtellt ſo
daß für den eigenen Haushalt des Reiches 583,540,105 M ver
bleiben Darunter ſind die Matrikularbeiträge mit 221,140567
das ſind 1,765,108 M mehr als im laufenden Etatsjahre ent
halten

UniverſitätsNachrichten
Berlin Dem vrdentlichen e in der juriſtiſchen

akültät hieſiger Univerſität und Ober VerwaltungsgerichtsRath
irkl Geh Ober Juſtizrath De v Gneiſt iſt der Stern zum

Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub verliehen

r Robert Bunſen ordentl Prof der Chemie an
ieſ Univerſität Mitentdecker der Spektralanalyſe gedenkt da er

im 78 Lebensjahre befindet mit Ablauf des Winterſemeſters
in den Ruheſtand zu treten Zu ſeinem Nachfolger iſt Profeſſor
Viktor Meyer in Göttingen auserſehen Guſtav Kirchhoff der
andere Gelehrte dem die Enkdeckung der Spektralanalyſe zu
er iſt bekanntlich im vergangenen Jahre in Berlin ge
torben

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Kaiſerin Auguſta hat dem Seminar für

orientaliſche Sprachen in Berlin eine aus einem be
deutenden jährlichen Einkommen beſtehende Schenckung zugewendet
und dadurch in werkthätiger Weiſe die Entwickelung der jungen
Anſtalt gefördert Nach der Beſtimmung der Spenderin ſollen
die betr Mittel für die ſchriftſtelleriſchen Arbeiten des Seminars
verwendet werden

Zu unſerer neulichen Nachricht vom Uebergange des
Goethe Schiller ſchen Briefwechſels aus dem Beſitze
der Erben des Frhrn v Cotta an das GoetheArchib in Weimar
wird dem Schw noch geſchrieben Der Aukauf des Brief
wechfels durch Frhrn Karl v Cotta geſchah vor dem Ableben
des letzten Enkels Goethe s um den Schatz vor Zerſplitterun
ins Ausland zu retten Er bezahlte die Briefe mit 12,000 M
und erfüllte damit eine Ehrenpflicht gegen die Nation zu der ſich
keine gelehrte Körperſchaft Bibliothek u ſ w hatte bekennen
wollen obwohl dieſen die Briefe durch Unterhändler angeboten
worden waren Als nach dem Tode jenes Goethe ſchen Enkels
die Frau Großherzogin von Sachſen das GoetheArchiv gründete
glaubte ſie die Brieſe am allerwenigſten entbehren zu können ſie
trat mit dem Frhrn v Cotta in Unterhandlung und nach langem
Zögern verkaufte dieſer ihr den Schatz wiederum für 12,000 M
mit der Bedingung daß er bis zu ſeinem Tode ihn in Ver
wahruug bezw als ſein Eigenthum behalten dürfe Er hatte
Anträge die ihm mit 30,000 M und ſogar mit 60,000 M
emacht wurden kurzer Hand abgewieſen Die Verhandlungen
ührte ſeinerzeit Prof Erich Schmidt
GoetheArchivs Nach dem Tode des Freiherrn hat ſie wie
berichtet Prof Suphan derzeitiger Direktor des Archivs vor
8 Tagen übernommen
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u r Veriheſtung auf die Sieſſieten beſtinn ger

der an die Bundesſtaaten zu ver

e e I Tdeorie tkern wider Seen

zFe iffeszwi Rügene
i n 5 m Tiefe betreffen Kapt ehe

e ainde veränderlich n übriet v Strom und e beſaßen die weniger
von einander abwichen Wurden nur die
derr von 3 und mehr den der BeaS e ſo erhöhte ſich obiger Prozentſatz auf 96

Für die phyſikaliſche Geögraphie geht aus dieſen Unterſuchungen
S wichtige Reſultat hervor daß die Wirkung des Windes

er 5 m Waſſertiefe ſowohl nach Richtungw S rke noch am gleichen Tage geltend macht

olm
i

Frida Schanus it dem Porträt der
chterin in Heliogravure ſugre 15 Bogen in feinſtem
iginaleinband Preis 7 M Den vielen Freunden und
eundinnen die ſich die geiſt und üthvolle Dichterin ſo

ſ et n be Ztre die vo de rnianni erſtreuten Dichtungen eine nmene e ſeinl et für Salon und Weihnachtstiſch S das Buch
auch ſeiner hocheleganten Ausſtattung wegen vo ich eignen

Gerichtsverhandlungen
Gera 21 Nov Der erſte der beiden für heute zur Ver

rkundenfälſch r Angeklagte war
Schubert aus Mieſis bei Triptis 22 Jahre alt bisher

ubeſcholten Die Angeklagte beſaß ein Sparkaſſenbuch bei derSparlaſſe zu Neuſtadt a O das bis zum März v J auf
182 M lautete Am 9 März v J waren von dieſem Betrage
18 M abgehoben worden Ende Juni v J wollte die Angeklagte ſeihſt einen weiteren Betrag erheben Bei Einſichtnahme

in das Buch entdeckte der Beamte an der Stelle an welcher die
18 geſtanden hatte eine Raſur und an der Stelle der 8 eine 2

Raſur bezw die Fälſchung bewirkt zu haben und bezeichnet ihreverſtorbene Tante als die Perſon welche dies muthma u ethan

habe Der Gerichtshof beſchloß auf Antrag der Staats
anwaltſchaft die Vertagung um feſtſtellen zu laſſen Hat die ver
ſtorbene Tante ſchreiben gekonnt oder nicht Die Angeklagte
wird inzwiſchen auf freien Fuß geſetzt Der zweite Fall wurde
mit Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhandelt Auf der Anklage
bank befand ſich der Arbeiter Karl Büſchel aus Dielsdorf
Er iſt unter heftigen Thränen geſtändig und wird wegen Ver
brechens gegen die Beſtimmungen des S 177 des Str B zu
4 Monaten Gefängniß verurtheilt

J Nordhauſen 21 Nov Der diesmalige Schwurgerichts
ſitzungsabſchnitt iſt nach fünftägiger Dauer beendet worden
Jn vorletzter Sitzung wurde der Ackers und Handelsmann FriedrAlbrecht aus Clettenberg wegen verſuchter Brandſtiftung

Ware Zuchthaus und 10 Jahren
Ehrverluſt verurtheilt Jn letzter Sitzung wurden die wegen
Brandſtiftung angeklagten Maurer Wilhelm Holzwerth und
deſſen Stieftochter Karoline Kuntze für nichtſchuldig erklärt
und infolgedeſſen freigeſprochen

Provinzial Nachrichten

und Betrugs zu 9

kolbitzer und letzlinger Forſ tſind heute die von der hieſigen kaiſerl Ober Poſtdirektion ge
ſtellten Wagen abgegaugen Die Poſtillone hatten wie üblich
Galag Uniform angelegt r
der Einweihung der hier begründeten Arbeiter Kolonie
iſt der frühere e Polizeipräſident De v Arnim gegen
wärtig Regierungspräſident in Stralſund heute hier eingetroffen

m Stadttheile Neuſtadt iſt bei der geſtern abend beendeten
Stadtverordnetenwahl eine Stichwahl zwiſchen dem Kfm
Peter s und dem Kandidaten der Arbeiterpartei noth
wendig geworden Die Wahl des von den beiden Lehrervereinen
der Zu tadt aufgeſtellten Kandidaten Lehrer Hering iſt ge

ert

O Oſterfeld 20 Nov Jm hieſigen Rathskeller fand heute
damaliger Direktor des ſich

unter Vorſitz des königl Landraths v Richter die Wahl der
Kreistags Abgeordneten ſtatt Anſtelle des nach Kölleda

11

Als Fanny Beata Altrück zu deren Wagen geleitet hatte
ſie von derſelben nochmals die Zuſicherung ihres Schutzes und
ihrer Hilfe erhalten Sie hatte Beata mitgetheilt welche
Anklage gegen Lucia erhoben und wie deren Verhaftung auf
grund ihrer Ausſage zweifellos ſei Als in das Haus
rin wollte bemerkte ſie Klüker der ſich in den Garten
geſchlichen

Jch muß fort, flüſterte er ihr zu Von Hamburg aus
ſchreibe ich dir

Der Argwohn den Greif friſch angeregt unbedingt
hatte ſie Klüker wohl nie vertraut blitzte aus ihren Augen

Du bleibſt erwiderte ſie gebieteriſch drohend Es geht
alles gut Die Altrücks ſind auf unſerer Seite

Es ſteht nicht gut wenigſtens iſt es ſicherer ich mache mich
aus dem Staube Dir können ſie nichts anhaben aber mir
Der Schuft von Beamte hätte mich am liebſten in Haft be
halten wenn er es nur gedurft Denkſt du ich werde ohne
dich nach Amerika gehen ich würde das Geld im Stich
Zhw das ich noch bekomme Man iſt noch wegen anderer

i hubige Mit hol 9 ß Nocho dir ädchen geholfen Jch weiß alles Nohabe ich nicht geſchworen enn du mich betrügſt
Du biſt eine Närrin Jch habe nie eine andere geliebt

als dich Der Baron Otto von Altrück merke es dir
Otto nicht der andere hilft mir fort Durch ihn er

geren Geld er wird dir Nachricht von mir geben Soll
h mich einſperren laſſen wenn es herausfommt daß ich

eine alte verliebte Wirthſchafterin mit falſchen Wechſeln be
trogen Jn T nd die ſel fällig da ſiehtden Braten Wi e Baſe de Seht raenh
die ich ne t ne ſoll ich das Geld der Gräfin fortwerfen
wen aber du mich auch betrügen wollteſt
S änz ig wWirde dich finden auch in Amerila um

ein u verlaſſen um deinetwillen loll
e haite mich nicht auf Als

wären Er
ſondern ſtets

wo der Graf

geleiſtet Es war daher
keinen Unſinn 9 n
Frauchen wirſt n eben

ſten was die Erde den Reichen r ie
V

Wenn ein Weib die Hoffnungen für ſeine Zukunft einmal
auf einen Mann geſetzt wenn das Vertrauen zu demſelben ſie
bereits verleitet hat Familienbande zu um ſeinetwillen
mit den Jhrigen und mit gewohnten Verhältniſſen zu brechen
b iſt der Zweifel ob er ſie täuſchen könne ſchon ein Angſtruf
er Verzweiflung Sie muß ſich an den Mann klammern

will ſie nicht verloren ſein Hier aber hatte wie der Leſer
wohl ſchon errathen haben wird noch ein anderes Band Fanny
an Klüker gekettet Die Begierde nach dem Wohlleben welches
der Beſitz von Geld verſchafft hatte wohl mehr wie die
Leidenſchaft ihrer Neigung zu Klüker ſie veranlaßt ſeine
Geliebte und ſein Werkzeug zu werden als er es vermocht
ſie von ſeinen glänzenden Ausſichten zu überzeugenKlüker hatte Fanny bewogen in den Dienſt der Gräfin

Palen 3 treten als der Graf ihn beauftragt für ſeine jungeGemahlin eine Jungfer zu engagiren Er entzog ſie auf vicſe

Weiſe dem elterlichen Einfluß machte es m ſehr bequem
den intimen Verkehr mit ihr zu pflegen und hatte eine ihm
ergebene zuverläſſige Vertraute im Hauſe Er lebte in der
Einbildung daß wenn der Graf Palen heirathe und als
Bräutigam alle ſeine Hilfsquellen erſchöpfe ſich der Braut
als reicher Kavalier zu zeigen es jedenfalls eine Millionärin
ſei die er heimführe Der Gedanke Graf Palen könne den
Wahnſinn begehen jetzt wo er ruinirt ein armes Mädchen
u heirathen lag ihm ſo fern daß er ſich die Forderunglens bis zum den ünter allen Umſtänden die vom

Grafen verlangte bedeutende Geldſumme aufzutreiben nur da
durch erklärte daß Palen der noch immer ſeinen Kredit überſchätze
das Geld für ein Geſchenk zur Hochzeitsreiſe eder ſonſt einen
Zwecke verlangt den er ſich mit der Einbildung in den Kopf
geſetzt Geld müſſe ſich ſchaffen laſſen ſo leicht wie früher

Klüker hatte nicht die Unwahrheit Post wenn er an
gegeben daß er noch Forderungen an rafen habe Es
war das richtig wenn gelungene Unterſchleife rechtlicher Beſitz

tte ſich zwar keine Erſparniſſe zurückgelegter erworben verpraßt aber in letzter a
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Jm Verlage von J J Weber in Leipzig erſchienen ſoeben 4
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Die Angeklagte ſtellte mit größter Beſtimmtheit in Abrede die

K Magdeburg 21 Nov Zu den nächſten Freitag in den
J ſtattfindenden Kaiſerjagden

Zu der morgen ſtattfindenden Feier

b äcker das dur Streichquartett von Haydn ſo wohl vorberei

e

s der Baron ung u alin Bezug auf den geplanten
t im Bodethal Der Harzklub

u
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Büvgernteiſters wurde Hragt
t o qukt3 d t ech nan ar Hie die Ohlete Stößem als Kweistgge Abgeordnete gen gewählt

abend
anS durch heuere Unlerſuchungen nachgewieſen iſt daß ſich ſowohl Schlenſingen 20 Növ Am Sonntag eierte

e e e e en e a Zorn dere en nene Leren wut den n
ripflanzung der Dberſnchen geſchwindigkeit n der ſenden Hrn h ke zweites r

in in i Vor rrt en Jn ch viele Gäſte eingefunden hatten es diet vereinfachte in ihren etzungen gei u ine Kypten Sup Goebel nd Paſtor
idholdt ans St Kiliqu e Die Anſprache wechſelten mit

Gffigen und Vorträgen n o ee

P Lützen 21 Nop Der heftige Sturm der letzten Nacht
in der eitert en Dampfziegelei eine große Trockent Zur Einſtung t m der el beſchäf toten Arbeiter

blieben glücklicherweiſe unverletzt e
Bekanntlich wurde im Haudelskammerbezirk Halber

ſtadt angeſtrebt ein Fernſprechnetz innerhalb des Bezirk
anzulegen Die bezügl Beſtrebungen ſind jetzt ſo weit genv ſeitens der dortigen Händelskamtuer folgende Eingabe an

Generalpöſtamt gerichtet werden konnte i
v a ernpregh u auch De unſerem rezirk das Fernſp r nhänger was in dener größten Ortſchaften deſſelben iberſiabt und Aſchers

eben zu der Eröffnung einer Fernſprech Einrichtung ge

u rt hat 5ährend anderwärts die induſtriellen Anweſen veeran
an einzelnen Punkten auſzutreten pflegen vertheilen dieſelben

in hieſiger Gegend über das flache Land denu unſere Jn
uſtrie richtet ſich hauptſächlich auf die ewig a

u

r

arbeitung von Erzeugniſſen des Bodens ezitk derieſigen Handelskammer ſind nicht weniger als 70 z cker

abriken und 33 Kohlen und Salz Bergbau
betrie be vorhanden

Um dieſe getrennten Einzelunternehmen untereinander und
mit den Städten innerhalb und außerhalb des Handelskammer
bezirks in Verbindung zu bringen haben wir uns bemüht die
Errichtung eines BezirksFernſprechnetzes und den Anſt
dieſes Netzes an die zwiſchen den Städten Berlin Braunſchweig Magdeburg sig erf beſtehenden Fernſprechleitungen
vorzubereiten Ueber die Art und den Er a unſerer bezüg
lichen Thätigkeit geben die beiden Anlagen Auskunft aus An
lage 1 iſt der allgemeine Stand der Angelegenheit zu erſehen
Anlage 2 weiſt mindeſtens 80 Firmen nach welche ſich
bereit gefunden haben das Fernſprechunternehmen zu fördern
iudem ſie 63 auf die Dauer von 4 Jahren zur Leiſtung eines
jä gen eitrages von 250 M zuſammen 20,000 M ver
pflichten

Für ſolche Städte welche wie Halberſtadt und Aſchersleben
eine größere Ausdehnung nicht erreichen iſt die Benutzung
einer Fernſprechleitung weniger lohnend als für Städte
größeren Umfangs e Betheiligte in den genannten
beiden Städten haben ſich ſ Z zur Förderung des Planes der
OrtsFernſprecheinrichtung erſt bereit erklärt nachdem ihnen
von ſachkundiger Seite vorgeſtellt worden war daß ohne die
Einfügung des Zwiſchengliedes der OrtsFernſprecheinrichtung
die ihnen wichtigere Verbindung mit dem platten Lande und
den auswärtigen Städten insbeſondere Magdeburg und
Berlin ſchwerlich zuſtande kommen würde Wir ſind denn
auch der Meinung daß ſich die Anlage und Betriebskoſten für
das Bezirksnetz durch das Vorhandenſein der beiden Stadt
er ermäßigen die für die Schaffungieſer beiden Mittelpunkte des Bezirksnetzes aufgewandten An
lagekoſten würden durch die geplante Neuanlage weſentlich
weiter nutzbar gemacht werden Jm übrigen könnte die Ver
zinslichkeit durch die Ausdehnung der Anlage auf einige
fernere Städte welche bereits mit einer Sprecheinrichtung ver
eben ſind z B Staßfurt Schönebeck und Bernburg geſteigert
werden

Eine Konkurrenz zwiſchen Fernſprecher und Telegraph kommt
hier kaum in Frage es handelt ſich faſt lediglich um die
anderweitige Befriedigung eines Verkehrsbedürfniſſes welchem

n wertis überwiegend durch perſönliche Verſtändigung ge
nügt wird

ir bitten die kaiſerliche Poſtverwaltung uns in den Stand
u ſetzen deu in der Anlage 2 verzeichneten Jntereſſenten beſünmie Koſtenvorſchläge zu machen Wir glauben die Ueber

eugung ausſprechen zu dürfen daß bald nach der Erfurt
er geplanten Anlage die Zahl der Theilnehmer auf das

doppelte angewachſen ſein wird Falls von ſeiten der kaiſerl
Poſtverwaltung die Entſendung eines Sachverſtändigen in die

hieſige Gegend verfügt werden ſollte ſo würde derſelbe von
ſenten in jeder Weiſe in ſeinen Arbeiten gefördert

werden

Der Superintendent a D und Erſte Prediger an St Jo
hannis zu Magdeburg Wilhelm Adolf Reinhold Faber
iſt zum Superintendenten der Diözeſe Stadt Magdeburg Re
gierungsBezirk Magdeburg beſtellt worden

Dem KaſernenJnſpektor a D Werner zu Magdeburg
e zu Poſen iſt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe

verliehen

ren geiſtliche und Lehrerſtellen Pfarr
ſtelle zu Zembſchen Ephorie Weißenfels Neben freier Wohnung
Einkommen von ca 5148 M iervon ſind vom 1 Okt ab acht
Jahre lang an den Penſionsfonds 1416 M Pfründenabgabe zu
entrichten 2 Kirchen Beſetzung ex jure devolutionis durch das
Königl Konſiſtorium Pfarrſtelle zu Schwarz Diözes Kalbe
Freie kirchenregimentliche Beſetzung neben freier Wohnung Ein
kommen 4878 M 2 Kirchen und ein Bethaus Eine in Schmiede
bexg Reg Bez Merſeburg W igt de mit welcher das
Kantorat verbunden werden ſoll iſt zu beſetzen Lehrergehalt nach
definitiver Anſtellung 900 M und tet 5 8 ö Jahren um
je 75 M bis zum Höchſtbetrage von 1350 M Die auswärtigen
definitiven Dienſtjahre werden bei der Gehaltsberechnung in An
rechnung gebracht Das Einkommen als Kantor iſt einſchl freier

r auf rund 240 M feſtgeſetzt Bewerbungen an den
agiſtra

e Sondershauſen 21 Nov Der geſtrige Tonkünſtker
abend der wiederum einen zahlreichen gewählten Hörerkreis
im Saale der Tanne verſammelt fand verlief in äußerſt be
friedigender Weiſe Kammermuſikus Köhler brachte ein von
ihm verfaßtes Nocturno für Oboe unter Begleitung des
Kammermuſikus Strauß zu ſchönſter Geltung egr tratKammerſänger Günzburger vom Hoftapellmeſſter Schultze
am Flügel egleitet mit drei ſelten et Liedern für Bariton
von Franz Schubert auf der weiſergeſng voll ſtill ver
glimmenden Feuers der Kreuzzug des Mönches nach dem
gelobten Lande dröhen und eine Apoſtrophe voller Begeiſterung
An die Müſik Die meiſterhafte geſangliche Auslegüng der

d g er a nindlichſt Folge gegeben wurde hluß ſpielten die Hoftapellmitglieber Neumann Beate chilling und e

reund beſonders in den Pianvſätzen ſo Zart und innig dafynn e eder Veiſen herborrie al 5
oslar 20 Nov Der hieſige Zweigvereinon in einer e an äblehallenen V

ten Bau einer Draht
weigverein Goslariede Anlage wer Drahtſebahn welde den
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Sie e e ehe en 17 n eer eit in Deu iTauſend der Bevölkerung dickeniae in Koburg r vönt

Tauſend
Vermiſchtes

R P Ueber ein wer 5 e wird
uns aus Moskau gemeldet Jn ogen plötzlich amDenen den 13 d S der dritten niiage ſive pe rrarze
Wolken ba Firmament und verbreiteten über die t undUmgegend eine geradezu glä e Finſterniß Na Venn
von d Minuten entlud ſich vhne daß man vorher auch nur
das lkeiſeſte Wehen eines im Anzuge begriffenen Windes verſpürt l

alte ein Schrecken erregendes Gewitter worauf ein mächtiger
egen gemengt mit nen die ſo v er warenfolgte Nach einer halben Stunde erhob ein e

Wirbelwind eine ungefähr 5 bis 6 Fuß re Staubſäule nach
ch ziehend welche mit d sſchnelle die ganze e
reifte und überall große Verheerungen wurdenHäuſer zuſgmimengerürz Vanme mit der Wurzel aus der Erde

geriſſen und aus den Scheunen Getreidegarben und Heunbimdel

einige Meilen weit von ihrem Standorte verſchleppt Blitze
durchzuckten die Luft und goſſen ihr elektriſches Licht ren
bunte e Gegenſtände wie Baumäſte Ströh utragende Staubſäule aus den Bewohnern der Unigegend el

mehr Angſt und Schrecken en Die Landleute rig
ſich und arkten der jüngſte Tag wäre ſchon angelangt
mälig jedoch e ſich der Stürm während die Staubſäule zum

e emporſtieg bis ſie endlich dem Auge gänzlich ent
ſchwand

Ueber ein vereiteltes Attentat auf den Czaren
Ruc werden in der Zeitſchrift für ruſſiſche Geſchichte und
Alterthümer Ruskaja Starina von dem früheren Chef der
petersburger Gendarnierie Dubelt folgende Mittheilungen gemacht
Eines Tages befand ſich der Czar tikolaus als Gaſt bei demFürſten Michael Pawlowicz Bei ſeiner Rückkehr benutzte er
Kaiſer nicht den Schlitten ſondern ging zu Fuß allein über die
ſog Kaiſerwieſen nach dem Marmorpalais Als der Czar ſich
mitten auf der Wieſe befand begegnete ihm auf dem im Schneefeſtgetretenen ſchmalen Pfade ein elegant gekleideter Mann der
beide Hände unter dem Mautel verſteckt hielt und den Czaren
finſter anblickte Raſch entſchloſſen ging der Czar auf den Mann
los und fuhr ihn barſch mit den Worten an Wixf weg was du
unter dem Mantel haſt Der Mann warf eine in von ſichwelche der Czar mit den Worten aufhob Verſchwinde dannlaſſe ich dich nicht verhaften denn niemand ſoll wiſſen daß jemand

nach meinem Leben getrachtet hat Der Verbrecher entlief
ſchleunigſt der Czar begab ſich in das Kabinet des Gendarmerie
chefs Dubelt und indem er die Waffe daſelbſt ablieferte erzählte
er den Vorgang indem er zugleich ſtreng verbot nach dem Thäter
zu forſchen

DerX Eine Aerzteberathung mittels Kabels
Telegraphendraht der kanadiſchen Pacific Eiſenbahn wurde am
18 d mit den unterſeeiſchen Kabeln in Verbindung gebracht

rleeeße die Aerzte in Viktoria Vancouver imſtande waren
ich mit Sir Andrew Clark in London über den Fall von Lord
Ennismore der am Typhusfieber gefährlich erkrankt darnieder
liegt zu unterhalten Fragen über Temperatur PulsſchlagRe piration u ſ w wurden geſtellt und beantwortet und in jedem
J Falle nahm die Operation nur wer Minuten in Anſpruch

ie Berathung mittels Kabels dauerte drei Stunden
W l Rettung aus e e Die Deutſche Geſellſchaft

zur Rettung Schiffbrüchiger meldet aus Weſterland Am 21 Nov
von der auf Sylt geſtrandeten Kuff Katharina Kapitän Ducken
4 Perſonen durch Hilfe der Station Weſterland gerettet

Bedauerliche Ausſchreitungen ſind in der Nacht
von Sonnabend auf Sonntag in der Nähe von Straßburg vor
efallen Gegen 1 Uhr morgen s wurden in Königshofen ein
ffizier Hr Specht in vrgeplicher Kleidung ein Sergeant undzwei Unkeroffiziere ſämmtlich vom 126 Jnſanteries dte iment

Würtemberger die nach der Theatervorſtellung in Straßburg
z dem Fort Bismarck bei Wolfisheim zurückkehrten von etwa

0 Strolchen angegriffen die den Offizier und den SergeantenVit Meſſerſtichen verwundeten und ſodann die Flucht ergriffen

Die Militärs verfolgten ſelbſtverſtändlich ihre Angreifer Jm
Glauben dieſe hätten ſich in die Wirthſchaft Zum rothen Hauſeam Scheidewege der Straßen nach Zabern und nach Eckbolsbeim
geflüchtet ſchlüugen ſie an deren Thür Es befand nur Frau
Guery die Gattin des Wixthes im Hauſe Jhr Mann iſt nhäm
lich auf der Reiſe Sie öffnete nicht und nun ſchlugen die

Militärs einen Fenſterladen ſowie zwei Fenſter in Stücke und
warfen Steine in die Fenſter des erſten Stockwerkes Frau
Guery will den Ruf vernommen haben Die Bande muß mHauſe ſein aufgemacht ſonſt wird das Haus angezündet Sie
fürchtete dieſe Drohung möchte ausgeführt werden ging
hinab und öffnete die Thüre Der Offizier n die Angreffer

fand ſie aber nicht Hingegen ſtießen die Militärs in einem
eebengebäude auf zwei n Bern und ihre zwei Söhne die

bei dem Lärm aus ihren Betten geſprungen waren s gab
Streit wobei der eine Ziegelbrenner und der eine junge BurſcheSäbelhiebe erhielten letdeſſen war der Sergeant auf die
Straße gegangen und dort wurde er zum zweilenmale von den
Strolchen die die Militärs in Königshofen überfallen hatten
und von Feld e her auf ihn ten angegriffen und mißhandelt
Der Sergeant blieb in dem Straßengraben liegen und erſt gegen
4 Uhr würde er von einer vom Fort Bismarck aus
Patronille in beinahe lebloſem Zuſtande c

er ſei inzwiſchen im r z in auchOffizier verbracht worden iſt geſtorbeim Wein und Generallieutenan echh d du
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9 zum 6 Dez einbernfenen Generalverſammln e e ventar e vormals E ea nen en erdeſonds zur theilweiſen Deckung des es

ranzuztehenLondon 21 Nov Von der gemeldeten heutigen Goid
eut nahme aus e S acht r We Lſirl nach Egypten

HandeksliteraturSeele mit dem Comtoir ger Keichsel
r thpapiere Zum allgementen Gebrauchauptbank für W

S i TreſorKaſſirer im Comtbir dere d e f thpapierichshau ten ü er jereringer h M Die Schrift exörtert alle Fragen
an das ters e niß betreſſen in kurzer und über
ichtlicher Weiſe Wer d bſicht hat mit dem Comtoir derichshauptbank für Werthpapiere in Verkehr zu ſtreten findet in

inſelben eine praktiſche Anleitung auf welche Weiſe dies am
chteſten zu bewirken iſt Beſonders zu empfehlen iſt das Büchlein allen Vantiers und Geſchäftsleuten Vorntundſchaftsrichtern

Rechtsanwälten Vermögensverwaltern Pflegern Vormündern
ſowie den Kreis und Sparkaſſen

Zahlungs Einſtellungen

Amts S e St lnNamen Wohnort mee St e eMax Jähnig gfm Allenſtein Alleinſtein 17 11 15 2 1142 18 3
o pel Kfin Ansbach Ansbach 16 11 21 13 12 15 1en S whdlr Berlin Berlin 16 115 92 1412 3
ch Jüpner Loh in er Oberneulirch Biſchoſswerd 17 1115 12 22 12 22 12

E R ne Td Fa in eEragſarrt Dresden Dresden 17 11 12 122112 21 12
Gertrud Crämer Modewh Gelſenkircher Gelſenkirchen 16 11 19 12 27 12 27 12
P e Lüdenſcheid Lüdenſcheid 16 11 10 12 22 12 22 12
F 5 Conrad Kf Mehlauten Mehlauten 16 14 12 1 15 12 2Müller ehe Rudolſtadt Rudolſtadt 1711 15 12 41 41

Otto Elze Stendal Stendal 14 11 1 1 12 11 1
R B Nebel Kfm i FaRichard Rebel Zwicau Zwickau 1s 11 i 12 8 12 26 1

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Bertin 21 Nov Amtl Weizen per 1000 kg Loco ruhig Termine
anfangs niedriger im Verlaufe anziehend Gekündigt t Kündigutgs
preis M Loco 173 203 M nach Qualität Gelbe Lieferungsqualität
178 gelber Märker 191 ab Bahn bez per dieſen Monat Per Nov Dez
und per Dez 177,5 176,5 178,5 bez

Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 g Loco
ruhig Termine wenig verändert Gekündigt t KündigungspreisM Loco 180 203 M nach Qualität Lieſernugsqualität 191 per dieſen
Monat per April Mai 1889 202,5 203,5 bezRoggen per 1000 kg Loco behauptet Termine feſt Gekündigt 1050 tKündiggeprtis 152,25 M Loco 151 160 M nach Qualität Liefernngs
qualität 152 inland alter 154,5 155 ab Boden bez per dieſen Monat 152,5
bez per Nov Dez und per Dez 152,25 151,75 152,5 bez per April
Mai 1889 158 15 168 25 158 bezGerſte per 1000 g Rnhig Große nd kleine 135 200 M nach Qualität
Futtergerſte 135 152 M

Hafer per 1000 kg Loco ſchwache Kaufluſt Termine nahe Sichten niedrigerGelldigt 700 t Kündigungspreis 134 M Loco 234 162 M nach Qualität
VJieſerungsqualität 134,5 pommerſcher mittel tig bez guter 148
153 ab Bahn bez preußi ſcher mittel 137 140 guter 145 150 bez ſeiner
151 154 ab Bahn bez per dieſen Monat per Nov Dez und per Dez 134
133,5 133,75 bez per April Mai 1889 188 137 75 138,25 bezMagdeburg 21 Nov Gebr Friedeberg Landweigen i 189 Welß
weizen 183 188 glatter engl Weizen 182 186 Rauhweizen 163 r738
e Teoo Wevaliergerſe 160 195 Landgerſte 150 162 Hafer 144 152
ür

Stettin 21 Nov Weizen ruhig loco 180,00 187,00 per NovDez 188,50 per April Mai 195,50 Roggen lnverändert loco 150 60 155 zer
Nov Dez 150,50 per April Mai 155,00 Ponimerſcher S fer idco 134 14

Rökn 21 Nov Telegr Weizen hieſiger loco 21,00 neuer loco 18,50
fremder loco 22,00 per Nov 20,30 per März 21,10 Roggen hieſiger loco
neuer 16,00 fremder loco 17,90 per Nov 15 45 per Marz 16,10 Haſer
hieſiger loco 14,50 fremder 1550

Hamburg 21 Nov Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 155 165
en J m e neicher loco 170 180 ruſſiſcher loco matt 106 bis

v afer ruhig e feſtBreslau 21 Nov pr Nov Dez 182,00 pr Dez
152,00 per April Mai 156,00Mannheim 21 Nov Weizen per Nov 20,85 pr März 21,20 per Mai
21,65 Roggen per Nov 15,75 per März 16,20 per Mai 16,60 Hafer per
Rov 13,80 per Man 14,10 per Mai 14,40

Wien 21 Nov Telegr Weizen per Frühjahr 8,40 Gd Br
per Mai uni 8,57 Gd 8,62 Br Roggen per Frühjahr 51 Gd 6,56 Brper MaiJuni 664 Gd 6,69 Br Haſer per Frühjahr 6,01 Gd S Br

per MaiJuni 6 13 Gd 6 s Br
Peſt 21 Nov Telegr Weizen e m per Frühjahr 8,90

Weizen trägeGd 8,02 r Haſer per Frühjahr 5,55 Gd 7 Brb Paris 21 Nov nachm Telegr Sciiihee icht
per Nov 26 10 per Dez 26,30 per Jan April 27,10 per März Juni 27,60Roggen ruhig per Nov 1475 per Werze Di 16/16

aris 21 Nov abends Telegr S matt per Nov 26 00per Dez 26,25 per Jan April 27,00 per März Juni 27,60

Roggen

Amſterdam 21 Nov eieg gr Weizen auf Termine niedriger per
März 226 Roggen loco niedriger auf Termine ſlau per März 138 per

weiten 1 N Tele Auf J ſLoudon 2 v Ken e e n Wer r nääe ſeit ketzlemMontag Weizen 29,400 Gerſ o 00 Qris Gelreide eng
London 21 8 e c e Zuſuhren ſeit letztem

Merſag Welzeu 29,41 Hafer 20,870 Qrts Gelreide ruhigNew York 21 er eben Anfangsnotirungen Weizen per
Mai 111e ort 20
104 per

Nov Tel r Rother Winterweizen ioco 106 Nov

i05 per Mai s ä 4
Spiritus

Beriiln 216 Nov Anmtlich Spirttus per 100 1 5 100 40,000 Inach Tralles c mit Getünt
Kündigun c e

z perSpiritus e 100 M 100 e S 410,000 werſleuerter loco ohne Faß
Spiritus mit 50 M v ohne gen Get 50 d0,00 r

Kündt e 53,00 Mark 53,10 Mark bezahltDurch is ver dieſen net v Nov Dez W bez
bez per a Mai 55,3 bez per MaiJunin mit 70 sabgabe Unveiand Geilndigt

nete

Berlin Verlag von Julius

verſteuerter St tündigt 1htiltheen ver W die S

Z3 e mit verDa

e gins J e a
April 41,75 per t

S a S

3 T T werR Preiſe für gretfbare Waare
A Mit Verbrauchsſteier

20 Nov Novwette sein Brodraffinade W 50 23er uL 26,75 26,75e 10 27,40 27,10 27 40
am 21 Nov tünverändert

B Ohne Verbrauchsſteuer

20 Nov 21 NovSranulated 21,00 M 21,00 RKornz Rend 92 17,40 17,65 17,4017,65
Rendement 88 1670 1600 16 c 00do Rend 750 1500 1480 13,00 1460 e

Tendenz am 21 Nov Feſt
II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

NovDez 13 20 Br
Jan März 13,40 Br

b frei an Bord Hamburg
Nov 13,40 bez 13,42 G 13,45 Br
Dez 1350 13,221 bez Br 13 40 G

an 13,50 bez u G 13,52 Br
an März 13,57 bezr 13,70 bez 8 13,72 Br

April Mai
Tendenz Feſt
Die Aelteſten der Kauſmannſchaft

dem g 24 Nov Rübenrohzucker I Produkt Baſis 88 Rendementfrei i e per Nov 13,50 per Dez 13,127, per März 18,07
per MaHambürg 21 Nov Nach u r m I ProduktBaſis 880 Rendement frel an Bord Hamburg Nov 13,50 per Dez 13
per März 13,72 Mai 13,80 StLon d e 21 i er Telegr 96 Javazucker 16 ruhig Rüben
o rParis z Nov Telegr Rohzucker 880 behauptet loco à 0 50

Welßer 7 ruhig Nr 3 per 100 Kg per Nov 38,75 ver Dez 39 00 per
Jan April 39,76 per März Juni 40,25

Antwerven 20 Nov Rübenzucer Sofort 33 75 Fres per Dez
34 00 Fres Jan März 35,00 FrancsNew York 20 Nov Telegr Zucker Fair reſining Muscovados 5

Kaffee
Hamburg 21 Nov Kaffee feſt Umſatz 2500 Sack
amburg 21 Nov vorm 11 Uhr M Kaffee r

per Nov 77 per Dez 76/2 per März 1889 er Mat 73 uptetHamburg 21 Nov nachm 3 Uhr 30 M S Schlußbericht Kaffee good
aver e Santos per Nov 77 Dez 76 Mär 74 per Mai 74 Feſt

avre 21 Nov Vorm 10 Uhr Telegramm von PeimannLa e e e ääehh NewYork ſchloß Wints Baiſſe Rio 19,000 Sack

9,000 Recettes für geſternavre 21 Nov Vorm 16 Uhr 30 M Telegramm von Peimann88 r Comp Kaffee good average Sautos Nov 93,50 Dez 93,50 ver
ärS ,75 Behauptet

miſterdam 21 Nov Kaffee good ordiunary 482New York 20 Nov Telegr Kaffee r Rio 15 Rio
Nr 7 low ordinary ver Dez 13 77 do do per Febr 13,6reren 20 Nov Die heute hier von der KTederländiſchen
Handels geſellſchaft abgehaltene Auktion über 33,225 Ballen Java
und 855 Kiſten Padang Kaffee iſt wie folgt abgelaufen Es wurden an
geboten

Ballen Zuſammenſtellung Taxe Ablauf
n F1,154 Java Preanger braun 57 a 60 59 a 61

h e geh 156 26 22,273 n vlank und blaß 52 a 56 54 a 572
5,271 blank 47 a 48 479 à 50855 Kiſten Padang weſtindiſche

Bereitung 54 à 65 54 a 623,096 Ja weſtindiſche Berei ämns 47 à 58 49 d 58
2,996 Panaroekan 48 à 49 488 à 492,970 Probolingo 48 2 48 482 A 493,854 e STagal 47 48 48/ à 493,981 Malang 48 a 48 49 2 494,770 biahgrunlich 479 48 A 48876 vrdinär u Triagge 30 a 47 30 à 48428 B S Diverſe

33,225 Ballen und 855 Kiſten Kaffee

Petroleum
Berlin 21 Nov Amtl Petroleum Ralfſintrtes Standard v perW mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigtg ündigungspreis M Durchſchnittspreis v Loco

dieſen Monat per Sept Okt Dez JanStettin 21 Nov Loco verzolt
Hamburg z Lor ren matt Standard whlte loco 7,80

T Bre ren Nov ſSchlußbe Schwächer Standard white loco 7,65 bez
Antwerpen 21 Nov Telegr Schlußbericht ine Tvpe

weiß loco 19 bez und Br per Nov bez 19 B per Vez
bez ne r i n bez 19 T u w Anſangs

ew Yor ov vormitta elegr Petroleum nascour ſie 860 ar Enfangseourte
an e e e et en NewYork 7 o ſadeytia o um in NewYort 6 C wo Phe line Certificats 86 Leichter

Oelſaaten Oele FettwaarenBertin 21 Nov Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine

keit Sind Ctr An d d r n Seohne 73 per leſen on r r 9ber April Mal es 589 etr 21 ter Rüböl feſt loco Zollinland 60 20
e gen u Nov Rüböl ſeſt der Nov 58,00 bez per April

9 fit 21 Nov Telegr Rüvol loco 63 00 per Mai 60,70 per Okt
0

Breslau 21 Nov Rüböl per Nov 60 00 der Rev 59,50Paris Rov uachm S Telegr feſt derNov 76,50 per Dez 76,50 per Jan 5,00 per MärzJ m 72 25
Paris 21 Nov abends Telegr Rüböl ws per Nov 76,50Dez 76,50 per un So per Märs Juni 72,2
e r Telegr Rübol loco 24 Da 1889 38 ber

rNew York 20 e r Schmalz Wülcox 9,00 do Fairdauls
0 o W Vioiiecs d 4h

n Pol Präſ n e e 20 86 Ra kn g r le t e
never 1000 kg Rochlaare o Wilterwaate 150 160 ue9

t

J n u r
et

e per h d n
de De er an en

e a a perher nen n die et e t n die Un
n Jan e e

e Walger Na gen a d 540 m
r e MoalJnni so 51v Gd ger

e

per Rev a



h

u
1

n

e

e

Jevziaer Vörſe vom 21 R der
nene Kl o 103,10 G

18188
108,108

dieſen Monat m er per Dez Jan 21 65 21,70 bez per
ar T Nr 00 25,75 24,00 Nr 0 24,00

bis 22,00
Nr O u 1 21,75 21,265 do feine Marken Nr O u 1r Nr o i,50 M höher als r 1 per 100 kg iull

Parts 21 e m a e60,90 i 61 me d Se eondon 21 WMehlNew PYork 20 e a D 60 8
Kartoffeln

Berxlin 20 Nov Pol Praſ Kartoffeln 5,00 7,50 M ver 100 kg

Stärke e

der Braſfil und La Plata Linken
Köln Antwerpen Bremen 15 Nov Dover paſſirtGr Sismare Vigo m Bremen 11 Nov von Bahia

Je La Plata z J e her Antwerpen Bremen BahiaLeip ig La 31 Okt in MontevideoStraß burg La 2 Nov Las aannover La t 14 Nov Las
rankfurt Coruna Vigo La Plata 15 Nov von

der Linten nach Oſt Aſten e

reußen in Adenatern J 15 Okt von Bremerhaſen
t anten 12 Nov in Adenlter Auſtralien 12 Nov von Genna
Hambarg 20 Nov Der Poſtdampfer Rhaetta der Hamb Am

nan W

s 72 A New York kommerd milag auf der Elde einöiſ Frz r 4 91,00 e e Prima Du loco en deren Sonst
Eiſen 140,2 G e h r Sept t e Berlin 20 Nov Pol Präſ Richtſtroh 7,25 50 M Heu 6,00 7,60

87 Altenburg Zet z 13 Webſtuhlfabr ne Kartoffelſtärte per 100 kg brutto inkl Sack Termine ruhig Gek M per 100 kg

7 DuxBode Eag Kündigun is e J Prima7 do do 0 G z Gasge 13 Hnualität loco ne dieſen Monat Thor V
Bank u Kred 7 per Sept Okt per M Dez2 Aug D Kr a z Schweren Leiden beugt man in ihrer Entſtehun7 er Bank S 8 o W Schiffahrt vor durch raſche Heilung von jedem Katarrh der Hals zS do Hols u 02,59 G 0 Es wird hierdurch w re des Herrn Finanzminiſters zur rin Am ſicherſtrn geſchieht dies durch den Gebraus des

8 Gothaer Pri t115,50 G 7 i 104,50 öffentlichen Kenntniß gebracht daß dem Haupt Steuer Amte r Wiesbadener Kochbrunnen Que äLeipziger t 6 104,00 zu Wittenberg die unbeſchränkte Befugniß zur Bezeich das Huſtenkraukheiten Verda ſtörungen Gicht ud Sein los 10200 nung und Vermeſſung von Flußfahrzeugen beigelegt Drüſenleiden beſeitigt und unter Auf a der i dinchen Beborde
7 en o 9 la 75 worden iſt als reines Naturprodukt gewonnen wird Käuflich iſt daſſelbeSe ar Bank abgſt a Ansl Eiſ P Obl neue Vermeſſungsſtelle erhält die Bezeichnungsnummer in den Apoth Mineralw u Drog, Hdlgn à Glas 2

to8,60 G Die e ſie allen anderen Mitteln vorS 9 Mianeburo V reine ener Direktion Heideloh dere ehe rer an v
e n Vag z ähnigen einigen ehe an artleibigkeit gertez ſoder e 86006 ß i 8208 3 Tage derengen er z u ſehr geringen Stuhlgang
10 Cröltw Papierſabr 167,00 S Rorddeutſcher Llohd in Bremen In Folge deſſen hatte ſie wenig Appetit ſie bekam viel Kopf

o do Schuldverſchr 101/50 a Gold 1105,50 und Bruſtſchmerzen auch hatte ſie oft Schmerzen in derJ de 60 00 De 8850 ehe e I i en Wer ünken Seite Nach vielen vergeblichen Verſuchen verſchiedener0 Du Wer W000 5 G 1871 l Beſtimm un g Heilmittel gebrauchte meine Frau die echten Apotheker Nich
ar Gerger Juteſ u W 108 70 g5ſ 8370 cAller Bremen Nov 10 Uhr vorm von Zouthamyton Brandt s Schweizerpillen und es war We m

Sohn 128,00 P 5 83,60 G S Saale Bremen Nov 4 Uhr nichm von Zen Fork mäßig ein der nete kam wieder K Bruf8 B 4 e 150806 uida Few 7 13 v z v vorm e ehren n n z Schmerzen m der ühten u li
Ak 80,00 08,50 e a ve ew Nov r vorm on Southampkton Desha Gelegenheit

0 cher zutegett 106,00 8 Prag un 8608 t Elbe e 12 Nov 8 Uhr vorm von Sonthampton e ulehu n e St

u BlLahn NewYork 15 Nov 11 Uhr vorm T ren A Braun Lehrer Unterſchrift beglaubigt Die Apot

e Seele enerlin en 1 rika men Rov 2 on oredi es ihignnhorrei e Main Baltimore 1 Nov 2 Dover paſſirt rothem Feld und den Vornamen
Oeſterreich Gold Rente Bank Aktien e Halberſtädier i 108,60 Anhalter Maſchinen 1065,50 GBerliner Börſe 21 November 8 8 e er Diskonto 76,00 bz6 2cpöis 5 g 832 e iWiite e

Preuß n Deutſche Fonds i86aer v ner Kaſſen Verein I Stndente 394106 inc Jabrt 4 eSeride Rechte anleihe z ehe n e Daher Mrehee e S w 888 en 1555
BörſenKommiſſionsbantk u cver cpioi Staats i do Vvorſen an Leren 15 S e en 8do do Scmnnſhne er Bant 103306 wuede 2erau Saiudſchene e e 1870 7 g Kredit i 5 110,00 B gax Lit E l7 171,00 bzGe kon Anleihe 1871 ren Be t r u m 108,60 4leere do 80 d S Breslauer Diskonto gütebth 107,90 bz do 5 W 108 90 b e t c b 2

dich w5 de S Chemnitzer BankVerein 109,25 do 60 u e e 0ca fand Koburger Kredit 90,00 ää 1h n J wüni S Fdawant 14600050 Heer Dortm Union St 883h perſe Fr änl 1863 Futter in ger VI See 3 108800 Selentirhen Segen n ons
e e do r Deſſauer bant I58,10 r tu in Deutſche Bann I6s30 b örder Berger Sioe c e See e gen u e e1875 do W enngea 101/60 G W 101 75 G Sie konv e 228RentenBriefe Swwoth Siandbrieke e Be ehene E Nee ergein gehg 29580 s

e o r Bank v s D re Ser iche Iepte EfſcttenRateran S Hucieigaken mere 230ßi Gömdrer Pfandbr Gerager Bank 84,40 G Soallz Kerl Ludwigsbahn a mir 101 50 vS e Jeden h en n h e e27 i 7 76,40 Bra 157,00189 goll In V Form Sudoif h Se len e12 niern Bank Berlin 118,60 bz G e a leſ Cement 219,90 bd de Sidchecrinlehe de ereinsbani gren G S Zt n nen net S 101,80 1000 v do Netz neue 87810 Den do St Pr 147,50 bae v v 139,10 Jn anslk Eiſenbahn Anrder v 109,30 G do Pr e 4 101,60 G Wurn t epierAktten 0 4 74,10 b

r St u wer Mogdeburger BankVerein 4 112508 Statt i S u neeininger t a 26,40 8 Privat atbank do N tbahn 5 8 Deſ tg e 70 50e eleteececeeeeee s h d Sol pr e e an esw rn e on Seninger ginge en r l echte cher ar 1 l190Be 88,50 i inDres Ratten lbant Den tion land 125,00 bz öſtl Bahn S 1038609 Ellenbutger Fabrik J ed ausländiſche ehe e l n r h 6358 eerhoſen e So Greppiner Werte 95106Jn und aus a v vz Heſterreichlſche Kredit n 160,75 b e Rordoſthahn 151 i SHypotheken Pfandbriefe Enichere h ß Boden KreditAnſtalt 119,10 bzB Gold s 3 F 6,250AnhaltDeſſauer Pfd 102,80 cher bö d See le on 8180 et en 1 rSciſche 6 ios Subwio z yp Attienbant 1 11206 do S 100,90 05 Suſche rundſchu 9 Gotthard 4 126,00 bz r hie 581,10 bzG CharkowA r v e Dortmunder Unton Obl 5 112,25 bzv
v Bett werlin re rei e meerGB 4 Ia geichsbantAntheile h e den Mibrowo 8910 zn 10 rung Kudolſtahn 5 es Se t w vandel 52,50 roße Ruſſiſche 3e ber t e et t Se 4 s ten Wechſelkurse e en eS e e n la Zer kredit e re 3 e e un ſt se ne ara en e ſt Seltergadiiche n engaien 1838 Sen zuerr w s 166denkr L Vjre unt Fiſche ehe 4 126,00 b m r van e Petersburg io0 3 W 208,25 5

a e S u Zu S We ß 87208ä 2 aukatgat RKr b 85 Gnelhan 68,80 bz v e De S Slebuantes ar 020 BanDiskonto
2 102,50 be a iiatn o e in r 3,101,75 bzG WarſchguWien i 187 bz8e n e e e h ne e2 832 Gomb J n n Lieben Mie S S J 5 im r G Jndnuſtrie Papiere

Pfandbr li 1e Catnnat a a StammPrioritäts Aktien Herln ſern e Srauerei Königſadt 182 008z t Eier a Vantwotsn
Ausl Staats u Komm ambürg III 103,60 Berliner Brauerei Tivolt 4 122,00 bzB Sovereign 20,29 GPapiere Berlin Dresden e 57 BerlinStettin a 103,50 G do Unionbraueret 4 e Sanies S

MartenburgMlawka S I113,10 G Braunſchw Ei Frior a do Bock Brauerei 4 1105,50 bz N ndor 16,14 Ga Rentze 7 r en Erfurt 5 Bresl Schw 14 1038,60 er re Riebeg 181,60 bz J a 417 GRopenhagener StadtAnleihe 97,00 Ober S Kblne Winden 10270 aſch F S wargt 4 312,50 bzG mperials S 16,76 G

e len e e teto Steche G Senat er 9778 t Menge Halbeiſt d 18ö5 4 1108,50 6 ca i Maſchinen ſiſche i

Selmar ßöin
Große Ulrichſtraße 49

n reer S eeeeeeeeeeeeeeeereereeeeeee re c e SW a 5 S 7

Galle Drng ind Verlag van Otto Lendel

g ntel
Räder und Dolmans

mit Steppatlas Wattirung oder Pelzfutter
in hervorragender Auswahl

c eS S e c S er e ra S re e S e

Specialität

m D r 23

e r 99 r
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